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Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 12. Juli 1904. 
Der Arbeiter Wilhelm Kalien aus Pr. Königsdorf 

iſt für den Gemeindebezirk Pr. Königsdorf zum Gemeindediener 

und Vollziehungsbeamten gewählt und von mir beſtätigt worden. 


Nr. 2. Marienburg, den 18. Sult 1904. 

Die Herren Amtsvorſteher in Grunau, Kunzendorf, 
Llegan, Marienau, Pr. Roſengart und Schöneberg werden hier⸗ 
durch wiederholt an Erledigung meiner Kreisblattsverfügung 
vom 1. Juni d. Is., betreffend die Prüfüng der Feuer⸗ 
löſchgerätſchaften, erinnert. 


Nr. 3. Marienburg, den 15. Juli 1904. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden darauf hingewieſen, 
daß die Nachrichten über Viehſeuchen nunmehr all⸗ 
wöchentlich in den weſtpreußiſchen landwirtſchaftlichen Mit⸗ 
teilungen, dem Organ ber Landwirtſchaftskammer zu Danzig, 


zur Veröffentlichung gelangen. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Die Schweineſeuche unter dem Schweinebe⸗ 
ſtande der Molkerei in Schönau iſt erloſchen, die vorgeſchriebene 
Stalldesinfektion ordnungsmäßig ausgeführt. Die Stallfperre 
iſt aufgehoben. 
Amt Schönau, den 17. Juli 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 2. Bekanntmachung. 

Alle noch umlaufenden, bisher nicht ausgeloſten 
Aproz. Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn zu 100 Taler werden den Inhabern zum 
1. Jauuar 1905 mit der Aufforderung gekündigt, die 
baren Kapitalbeträge vom 15. Dezember 1904 ab 
gegen Quittung und Rückgabe der Aktien bei der 
Staatsſchulden Tilgungstajfe, hier W. 8, Tauben: 
ſtraße 29, zu erheben. ; 

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr 
nachmittags, mit Ausſchluß der Sonn⸗ und Feſttage und der 
beiden letzten Geſchäftstage jedes Monats. 

Die Einlöſung geichteht auch bei ſämtlichen Regterungs- 
Hauptkaſſen und in Frankfurt a. M. bei der Königlichen 
Kreiskaſſe. 

Dieſen Stellen können die Aktien {don bom 17. November 
d. Is. ab eingereicht werden; nach Prüfung und Feſtſtellung 


| der Stücke durch die Staatsſchulden⸗Tilgungs kaſſe erfolgt fo- 
dann die Barzahlung bei dieſen Stellen gleichfalls vom 
15. Dezember ab. 
Die hierdurch gekündigten Stammaktien werden 
vom 1. Januar 1905 ab nicht mehr ver zinſt. 
Formulare zu den Quittungen werden von den Ein⸗ 
löſungsſtellen unentgeltlich verabfolgt. 
Berlin, den 1. Juli 1904. 
Hauptverwaltung der S:!aatsfchulden. 
v. Hoffmann. 


Nr. 3. Bekanntmachung. 

Die Brücke in der Pflaſterſtraße von Tannſee nach 
Brodſack wird am Donnerstag den 21. und am Freitag 
den 22. d. Mts. wegen Erneuerung des Belages für Fuhr⸗ 
werke geſperri. 

Lindenau, den 18. Juli 1904. 

Der Axitsvorſteher. 


Nr. 4. Am 10. Juli er. iſt der Kuccht Neumann 
al. Welzien mit dem Fuhrwerk (Rappwallach und Korb⸗ 
wagen) des Gaſtwirts Dyck⸗Rückenau fortgefah ꝛen, ohne daß 
bis heute über ſeinen Aufenthalt oder den Verbleib 
des Fuhrwerks ctwas bekannt iſt. 

Sämtliche Polizeibehörden und Gendarme werden hiermit 
erſucht, nach dem Verbleib des p. Neumann und des Fuhr- 
werks zu recherchieren und bei etwaigem Auffinden desſelben 
hierher Nachricht zu geben. 

Marienau, den 16. Juli 1904. 

Der Amtsvorſteher. 


Nr. 5. Vekauntmachung. 

Ab 9. Juli ce. werden auf der Strecke Marienburg 
Lindenau an den Markitagen, Mittwochs un) Connabends, 
verſuchsweiſe folgende Züge eingelegt: 


Zug Nr. 7a Zug Nr. 8a. 
10% ab * Marienburg an 1210 
10 „ Schloß⸗Kalthof ab 115 
19 Kaminke oe Lie 
LO Trag heim „ 
1054 „ Gr. £ ſewitz 1136 
10% Kl. Leſewitz le 
105 an) Lindenau K „ 1115 


Danzig, den 3. Juli 1904. 
Allgemeine Deutſche Kleinbabn⸗Geſellſchaft, 
Aktiengeſellſchaft (Berlin). 


Druck von O. 


Halb⸗Narienburg. 
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